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Herren Bezirksliga Nord

TTC 1946 Weinheim III : DJK Wallstadt 
Freitag, 25.03.2022, 20:30 Uhr

Frey fixiert zwei Punkte für den TTC 1946 Weinheim III

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des TTC 1946
Weinheim III im Spiel der Herren Bezirksliga Nord gegen die DJK Wallstadt beschreiben, der nach 2
Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am Freitagabend mit 4
Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 30:15 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Daniel Berbner,
der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Eher wenig
Gegenwehr bekamen Berbner / Frey beim 3:0 von Schaal / Garber. Die richtige Taktik hatten Hönig /
Schütze beim wenig später folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Hardung / Kajzar von Beginn an.
Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Mohr / Schleweis bei ihrer 1:3-Niederlage von Lederer
/ Frantz dann doch niedergerungen worden. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:
1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Daniel Berbner gewann anschließend sein Spiel gegen
Fabian Kajzar eher ungefährdet mit 3:0. Das war ein souveräner Sieg. Trotz des Gewinns der ersten
beiden Sätze verlor Lars Frey sein Einzel gegen Moritz Hardung noch mit 11:8, 11:8, 11:13, 13:15, 6:
11 im Entscheidungssatz. Anschließend ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere
Paarkreuz zum Einsatz kam. Auf Messers Schneide stand die Partie zwischen Jascha Hönig und
Stawrakis Garber, ehe sich der Spieler des TTC 1946 Weinheim III mit 8:11, 12:10, 11:13, 11:6, 11:7
durchsetzen konnte. 11:13, 11:8, 8:11, 11:8, 11:7 hieß es am Ende des nächsten Spiels als Dennis
Schütze und Martin Schaal die Klingen kreuzten. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 5:2 an die Tische. Ein hartes Stück Arbeit hatte derweil Mario Mohr gegen Patrick
Frantz zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg feststand. Nach eher keinem so guten Beginn und
Verlust des ersten Satzes gewann Lennard Schleweis die folgenden drei Sätze und somit die
gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft
verbucht werden. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Es dauerte eine Weile, bis
Daniel Berbner sein 3:2 gegen Moritz Hardung feiern konnte. Auch rückblickend war das eine
wirklich spannende Partie. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Berbner zu Ende ging. Keine Chancen ließ Lars Frey bei seinem Sieg in drei Sätzen
seinem Gegner Fabian Kajzar. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC 1946 Weinheim III nun ein Punktekonto von 12:10 Punkten
auf, während die DJK Wallstadt vor dem nächsten Spiel, das am 27.03.2022 gegen den TTV
Heidelberg II ansteht, 18:8 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC 1946 Weinheim III
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 27.03.2022 gegen die TSG Eintracht Plankstadt.

 Statistik:
 TTC 1946 Weinheim III

Doppel: Berbner / Frey 1:0, Hönig / Schütze 1:0, Mohr / Schleweis 0:1 
Einzel: D. Berbner 2:0, L. Frey 1:1, J. Hönig 1:0, D. Schütze 1:0, M. Mohr 1:0, L. Schleweis 1:0 

 DJK Wallstadt
Doppel: Hardung / Kajzar 0:1, Schaal / Garber 0:1, Lederer / Frantz 1:0 
Einzel: M. Hardung 1:1, F. Kajzar 0:2, M. Schaal 0:1, S. Garber 0:1, N. Lederer 0:1, P. Frantz 0:1



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 26.03.2022 (08:33) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 


